
Tanzen heisst Hingabe 
 
Spagatsprung: wenn die 
Affäre eine Affäre beginnt 
– und sich zwischen Sei-
len und Rhythmen selbst 
verliert… 
 
Kilian ist der beste Lieb-
haber, den Jennifer je er-
lebte. Von seinen Seilen 
gehalten erlebt sie eroti-
sche Höhenflüge, die sie 
nie für möglich gehalten 
hätte. Leider ist er bereits 
vergeben, auch wenn er 
bei ihr zunächst «verges-
sen» hat, das zu erwäh-
nen. «Vergessen», dass 
er eine offene Beziehung 
führt und kein Single ist 
… Was für eine Frech-
heit! 
 
Allerdings ist Saskia, 
seine Freundin, ebenfalls 

verdammt sexy. Sie teilt 
Jennifers Leidenschaft für 
das Tanzen und gibt ihr 
ihre Lebensfreude zurück. 
Schon bald hat Jennifer 
das Gefühl, Kilian und 
Saskia gleichermassen 
zu betrügen, wenn sie 
den jeweils anderen trifft. 
Die Balance zu finden 
entwickelt sich zu einem 
Barfusstanz in Glasscher-
ben, doch sie möchte auf 
niemanden verzichten … 

 
 

Affären in der SM-Szene 
sind eine komplizierte An-
gelegenheit. Wie geht man 
damit um, wenn der Part-
ner sich danach sehnt, je-
manden zu fesseln, einver-
nehmlich zu demütigen 
und zu schlagen, wenn 
man selbst kein Bedürfnis 
danach verspürt? Es lässt 
sich verleugnen, doch ir-
gendwann setzt man damit 
die Beziehung aufs Spiel. 
 
In dieser Situation erhält 
Kilian von seiner Partnerin 
die Erlaubnis, seine SM-
Fantasien mit einer ande-
ren Frau auszuleben. Doch 
kann ein solches Arrange-
ment auf Dauer funktionie-
ren? Was ist mit der Eifer-
sucht, die die daheimblei-
bende Partnerin unweiger-
lich überkommen muss? 
Wie geht der frischgeba-
ckene Dom mit der Zärt-
lichkeit um, die er für seine 
neue Sub früher oder spä-
ter empfinden wird? 
 
 

 
 

Und was ist mit dieser an-
deren Frau, die sich seinen 
sadistischen Fantasien hin-
geben soll, ohne dafür von 
ihm geliebt zu werden? 
 
Intensivere Empfindungen 
Jennifer träumte als Mäd-
chen davon, eine berühmte 
Ballerina zu werden. Doch 
in letzter Sekunde gab sie 
auf Drängen ihrer Familie 
das Stipendium für die Bal-
lettakademie auf und stu-
dierte «etwas Sicheres».  
 
Seitdem ist etwas in ihr 
zerbrochen, und sie benö-
tigt immer intensivere 
Empfindungen, um sich 
nicht im unsichtbaren 
grauen Nebel der Depres-
sion zu verlieren. 
 
Eines Tages konfrontiert 
ihr SM-Liebhaber Kilian sie 
damit, dass sie immer nur 
die Affäre bleiben wird, bei 
der er das auslebt, was 
seine Partnerin ihm nicht 
erlaubt. Ist das eine  



zusätzliche Demütigung? 
Oder gibt Kilian ihr damit 
unbeabsichtigt den Schlüs-
sel zu ihrem Glück zurück? 
Denn Jennifers Konkurren-
tin Saskia ist Tanzlehrerin, 
und in ihren Armen erlebt 
Jennifer, wie kochend heiß 
die Tanzfläche werden 
kann, wenn sie sich traut, 
ihre tiefsten und verbor-
gensten Wünsche endlich 
auszuleben … 
 
Die Autorin 
Jana Feuerbach erzählt 
ihre Geschichten am 
liebsten am Lagerfeuer, 

wenn der Nebel zwischen 
den Wäldern aufsteigt 
und die Sterne flimmern. 
Sie schreibt seit vielen 
Jahren SM-Geschichten, 

weil sie darin neben den 
Schlafzimmerszenen aus-
reichend Platz für fes-
selnde und vielschichtige 
Charaktere findet. Ihre 
Leidenschaft gilt subtiler 
und aussergewöhnlicher 
Erotik. 
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